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Bürgermeister

Liebe Krummnußbaumerinnen, 
liebe Krummnußbaumer

Bundespräsidentenwahl 2022
Sonntag, 9. Oktober | Wahllokal: Schule | 7-13 Uhr

Am 9. Oktober wird gewählt. Unsere „Amtliche 
Wahlinformation“ erleichtert das gesamte Prozede-
re der Abwicklung – für Sie und für die Gemeinde. 

Im September wurde eine „Amtliche Wahlinforma-
tion – Bundespräsidentenwahl 2022“ zugestellt. 
Diese ist mit Ihrem Namen personalisiert und be-
inhaltet einen Zahlencode für die Beantragung 
einer Wahlkarte im Internet, einen schriftlichen 
Wahlkartenantrag mit Rücksendekuvert sowie ei-
nen Strich-Code für die schnellere Abwicklung bei 
der Wahl selbst (für das Wählerverzeichnis). 

Doch was ist mit all dem zu tun?
Zur Wahl am 9. Oktober bringen Sie den persona-
lisierten Abschnitt und einen amtlichen Lichtbild-
ausweis in das Wahllokal mit. Damit erleichtern Sie 
die Wahlabwicklung, weil wir nicht mehr im Wäh-
lerverzeichnis suchen müssen. 

Werden Sie am Wahltag nicht in Ihrem Wahllokal 
wählen können, dann beantragen Sie am besten 
eine Wahlkarte für die Briefwahl. Nutzen Sie dafür 
bitte das Service in unserer „Amtlichen Wahlinfor-
mation“, weil dieses personalisiert ist. Nun gibt es 
drei Möglichkeiten: Persönlich in der Gemeinde, 
schriftlich mit der beiliegenden personalisier-
ten Anforderungskarte mit Rücksendekuvert oder 

elektronisch im Internet. Mit dem personalisier-
ten Code auf unserer Wählerverständigungskarte 
in der „Amtlichen Wahlinformation“ können Sie 
rund um die Uhr auf www.wahlkartenantrag.at Ihre 
Wahlkarte beantragen.

Beantragen Sie Ihre Wahlkarte möglichst frühzeitig! 
Wahlkarten können nicht per Telefon beantragt 
werden! Der letztmögliche Zeitpunkt für schriftli-
che und digitale Anträge ist der 5. Oktober. Je nach 
Antragsart erfolgt die Zustellung zumeist mittels 
eingeschriebener Briefsendung auf Ihre angege-
bene Zustelladresse. 

Die Wahlkarte muss spätestens am 9. Oktober 
2022, 17 Uhr, bei der zuständigen Bezirkswahlbe-
hörde einlangen. Sie haben weiters die Möglich-
keit, die Wahlkarte am Wahltag bei jedem geöffne-
ten Wahllokal oder bei jeder Bezirkswahlbehörde 
abzugeben.

VERWENDEN SIE BITTE 
FÜR DIE WAHLKARTEN-
ANTRÄGE DIESE AMTLI-
CHE WAHLINFORMATION! 
SIE ERLEICHTERN UNSERE 
ARBEIT WESENTLICH!

Verwaltungsassistent-Lehrling

Erstmals wird ein Lehrling in 
der Marktgemeinde Krumm-
nußbaum zum Verwaltungsas-
sistenten ausgebildet.
Daniel Gruber aus Krummnuß-
baum hat am 01. August die 
3-jährige Ausbildung am Ge-
meindeamt begonnen.

Mit Interesse lernt er die vielen einzelnen Berei-
che, die ein Gemeindeleben so mit sich bringt ken-
nen, und wird in Zukunft auch im Bürgerservice für 
Ihre Anliegen da sein und somit die notwendigen 
Erfahrungen sammeln.
Wir freuen uns, Daniel in unserem Gemeindeamt 
begrüßen zu dürfen und wünschen ihm eine schö-
ne Ausbildungszeit.
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Gehsteigsanierung 
In den Sommermonaten konnte die Gehsteigsa-
nierung vom Sportplatz bis zur Höhe Haus der Ge-
borgenheit fortgesetzt werden.
Mitte September wurden dann noch die Asphaltie-
rungsarbeiten durchgeführt und somit konnten die 
Sanierungsarbeiten abgeschlossen werden.
Es wurde zum größten Teil eine Gehsteigbreite 
von 1,50 m erreicht. Dort wo es nicht möglich war, 
konnte aber auch eine Breite von 1,20 m errichtet 
werden.
Wir freuen uns, dass es nun wieder möglich ist, 
mit Kinderwägen, aber auch mit Rollstühlen die 
Hauptstraße entlang benutzen zu können.

Rückhaltebecken Schatzlbach vor Umsetzung

Von Landeshauptfrau Stellvertreter Dr. Stephan 
Pernkopf bekamen wir die schriftliche Mitteilung, 
dass dieses Projekt vom Land genehmigt wurde. 
Das Projekt wird von EU, Bund, Land und Gemein-
de kofinanziert. Die geschätzten Kosten belaufen 
sich auf 1 Million Euro, 20 Prozent davon hat die 
Gemeinde zu tragen. Es gab bereits eine Ausschrei-
bung für die Ingenieurleistungen, für die Planungs- 
und Bauausführungsphase. Gewonnen hat dies das 
Büro Dipl. Ing. Schuster ZT GmbH, welches ihrer-
seits die Ausschreibungen für die Bauleistungen 
vorbereitet. Geplant ist, dass wir mit der Unwet-
tersaison 2023 bereits einen Schutz für besagtes 

Gebiet haben. Für die Zukunft gesehen bedeutet 
dieses Becken Schutz und Sicherheit für viele 
Krummnußbaumerinnen und Krummnußbaumer. 
Ich bedanke mich an dieser Stelle bei den Grundbe-
sitzern für ihre Einverständniserklärungen, um auf 
ihrem Grund und Boden dieses Projekt umsetzen 
zu dürfen. Das Projekt wird in enger Abstimmung 
mit dem Amt der NÖ Landesregierung, Abteilung 
Wasserbau, in unserem Fall mit Herrn Dipl.-Ing. 
Markus Oismüller abgestimmt. Wir hoffen, dass wir 
bei der Ausschreibung ein entsprechendes Ange-
bot erhalten, damit dieses Projekt im Rahmen der 
Kostenschätzung bleibt.  

Umsetzung von Photovoltaik Anlagen und Stromspeichern

Auf den Dächern der Schule, der Freiwilligen Feu-
erwehr, des Sportvereines und des Jugendtreffs 
werden Anlagen im Gesamtausmaß von ca. 200 
KWP umgesetzt. Bei der Schule werden ein 80 
KWH Stromspeicher, bei der Feuerwehr ein 30 
KWH Stromspeicher miteingebaut. Diese sollen 
vor allem im Falle eines Blackouts die Einsatzfä-
higkeit der Freiwilligen Feuerwehr gewährleisten 
beziehungsweise den Schulbetrieb aufrechterhal-
ten. Die Schule ist im Katastrophenschutzplan als 
Anlaufstelle für Notschlafstellen und Notküche 
eingeplant. Vor allem in Zeiten der hohen Ener-

giepreise refinanzieren sich derartige Projekte 
sehr schnell. Außerdem verhelfen sie uns zu ei-
ner gewissen Energieunabhängigkeit und sollen 
den Nutzern stabile Energiepreise sichern. Daher 
plant die Gemeinde auch im Brunnengebiet Erlauf 
eine Anlage. Hier werden 100 KWP eingereicht. 
Vor allem im Brunnengebiet sollen die Energieko-
sten damit eingedämmt werden. Die monatlichen 
Stromkosten der Anlage belaufen sich derzeit auf 
ca. 1.400 Euro, vor einem Jahr waren es durch-
schnittlich 1.000 Euro, für nächstes Jahr werden 
zumindest 2.000 Euro prognostiziert. 
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Badeinsel
Der heurige schöne, heiße Sommer war gerade-
zu perfekt, um sich im frischen Donauwasser ab-
zukühlen. Vorbeikommende Radfahrer, Bootsbe-
sitzer, die gerne in unserem Hafen ankern, viele 
Gemeindebürger*innen als auch viele Kinder und 
Jugendliche nutzten das gute Wetter dazu.

Vor allem die schwimmende Badeinsel ist sehr 
beliebt. Sowohl für den Sprung ins kühle Nass als 
auch als Rast- und Sonnenplatz für die Schwimmer 
wird die Insel gerne in Anspruch genommen.
Es ist schön zu sehen, wenn sich die Menschen in 
unserem schönen Wohnort wohl fühlen. 

Die Foto-Touren für das Häuserbuch sind abgeschlossen

Anlässlich des 950-Jahr-Jubiläums der Marktge-
meinde im nächsten Jahr wird aktuell an einem 
Häuserbuch gearbeitet. Die beiden Fotografen 
Franz Gleiß und Anna Faltner von „Presse & Foto 
Gleiß“ haben im Mai mit dem Fotografieren begon-
nen.
 
Mittlerweile haben die beiden alle Ortsteile und 
Siedlungen zumindest einmal besucht. Noch im 
Herbst sollten die Fotoaufnahmen abgeschlossen 
werden. 

Wer seinen Termin verpasst oder die Termininfor-
mation bis jetzt nicht erhalten hat, kann sich am 
Gemeindeamt melden. Gemeinsam wird ein neu-
er Fototermin vereinbart.
Das gilt übrigens auch für all jene, die keine Fo-
toaufnahme ihres Hauses wünschen. Bitte teilen 
Sie uns mit, ob ihr Haus fotografiert werden darf 

oder nicht. Wir benötigen in allen Fällen eine Ein-
verständniserklärung, die per Post bereits an alle 
Haushalte versendet wurde.
 
Wir bedanken uns für Ihre Unterstützung, die in-
teressanten Gespräche und die Krummnußbaumer 
Gastfreundschaft bei unseren Foto-Touren! 

Franz Gleiß und Anna Faltner

© Franz Gleiß

Viele besitzen sie, andere bewundern sie, bekannt 
ist sie auf jeden Fall vielen in unserer Region,  
die Krummnußbaumer Tracht. Sowohl der fesche 
„Nussjanker“ für den Herren als auch das besonde-
re Festtagsdirndl in den Krummnußbaumer Grün- 
und Brauntönen für die Damen soll anlässlich der 
950-Jahr-Feier wieder neu „entflammt“ werden. 

Die Trachtenmodeexpertin Elfie Maisetschläger 
wird die Krummnußbaumer Tracht wieder anferti-
gen und an den Standorten in Weitra und Krems 
anbieten.
Bei Interesse können Sie gerne direkt mit Elfie Mai-
setschläger unter der Tel. Nr. 0664/5515714 Kon-
takt aufnehmen.

Krummnußbaumer Tracht
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Ortszentrum 
Die Arbeiten in unserem Ortszentrum schreiten 
voran. Mittlerweile ist der Estrich fertiggestellt, so-
dass der Fliesenleger bereits mit den Arbeiten be-
ginnen konnte. Im gesamten Gebäude werden nun 
rund 4.200 m² Fliesen und andere Böden verlegt. 
Auch die Malerarbeiten haben bereits begonnen. 
Unser Trockenbauer befindet sich schon in der fi-
nalen Phase und wird voraussichtlich Mitte bis 

Ende November sämtliche Arbeiten abgeschlossen 
haben. Nicht nur im Innenbereich, sondern auch 
an der Fassade wird kräftig gearbeitet. Neben dem 
klassischen Reibputz, laufen auch bereits die Vor-
bereitungsarbeiten für die Holzfassade. 
Sofern die Arbeiten weiterhin so problemlos ver-
laufen, freuen wir uns auf eine Fertigstellung Ende 
März 2023.
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Wir waren dabei - 100 Jahre NÖ -  
Bezirksfest in Melk

Die Gemeinden aus dem Bezirk Melk präsentierten 
sich am 26. Juni in Melk mit ihren ganz persönli-
chen Highlights, bei bester Stimmung und außer-
gewöhnlichen, herausgeputzten Fahrzeugen samt 
Anhänger. Der Umzug führte vom Löwenpark bis 
zum Hauptplatz, wo sich die Gemeinden persön-
lich vorstellten, über die Hubbrücke, wo alle in Be-
gleitung der Blasmusikkapellen Aufstellung nah-
men und den Abschluss feierten. 
Krummnußbaum war natürlich mit dem Thema 
Nuss vertreten. Ein beeindruckender Wagen wur-
de vom Team der Nusswerkstatt, des Bauhofs und 
Vize-Nussprinzessin Iris geschaffen. 

Wir freuen uns besonders, dass viele unserer Nuss-
hoheiten mit an Bord waren. Die gesamte Nuss-
werkstatt-Mannschaft, Vertreter*innen der Markt-
gemeinde, der Feuerwehr, der Krummnußbaumer 
Jugend und des Musikvereins begleiteten mit Stolz 
unseren Wagen.

Vielen Dank an alle, die bei den Vorbereitungsar-
beiten mitgewirkt haben, besonders an das Nuss-
werkstatt-Team, den Bauhofmitarbeitern und Iris 
Faux, aber auch an Reinhard Wöß und seiner Gattin 
Sonja, die mit ihrem Oldtimer-Traktor sicher durch 
Melk gefahren sind!

© Franz Gleiß

Wir wünschen Ihnen allen einen schönen Herbst,  
den SchülerInnen und LehrerInnen ein erfolgreiches, neues 

Schuljahr und allen Landwirten eine gute Ernte!
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Schiff „Nibella“ offiziell von  
Weihbischof Stephan Turnovszky getauft
Am Samstag, dem 20.08., wurde das neue Schiff 
der Schule Hell von Weihbischof Stephan Turno-
vszky feierlich auf den Namen "Nibella" getauft, 
was so viel bedeutet wie „die Schöne aus dem 
Nibelungengau“. Wir freuen uns darüber, dass Mi-
chael Erber und Andrea Kruppi, jeweils Gold- und 
Silbermedaillengewinner bei den Special Olym-
pics, die Taufpaten des neuen Schiffes sind.
Für die musikalische Umrahmung sorgten die 
Krummnußbaumer Jungmusiker Florian Nurscher 
und Magnus Meisinger. 
Das neue, - zur Gänze von der Firma Witti aus Holz 
gebaute Schiff ist unsinkbar und bietet mit einer 
Länge von 10  Metern und einer Breite von 3,7 
Metern zahlreiche Möglichkeiten für die Zukunft. 
Zwei spezielle unabhängig voneinander arbei-
tende Außenbordmotoren sorgen für die nötige 
Sicherheit. Die große Kajüte bietet viel Platz wo-
durch auch bei Schlechtwetter den Rundfahrten 
und der Überfuhr nichts im Wege steht. 
Auch für die Mitnahme von Fahrrädern ist ausrei-
chend Platz. Sehr gerne angenommen wird das 
Angebot bei Wallfahrern, welche ihren Weg nach 
Maria Taferl fortsetzen möchten.
Die schöne Kulisse des Nibelungengaus bewegt 
auch viele dazu, das Schiff für Geburtstage, Fir-
mungen und andere Feiern zu buchen.
Unser Dank gilt Weihbischof Turnovszky, welcher 
im Rahmen einer Pilgerfahrt die Taufe übernahm. 
Ein Dankeschön auch unseren beiden Athleten An-
drea Kruppi und Michael Erber, welche die symbo-
lische Sekttaufe übernahmen.
Alle Infos dazu sind auch unter www.nibelungen-
fahrten.at zu finden.

Bericht: Karl und Benjamin Hell



Krummnußbaum Aktuell www.krummnussbaum.at

8  |  Ausgabe 3/22         Aus dem Gemeinderat

Aus der Sitzung vom 30.06.2022

Neue Beschlüsse und Berichte 

Der Gemeinderat der Marktgemeinde Krummnußbaum  
hat unter anderem folgende Beschlüsse gefasst:

Hartsteinwerk Loja
Seitens der Anwaltschaftskanzlei  Fellner Wratzfeld 
& Partner, die die Gemeinde in dieser Angelegen-
heit vertritt und berät, wurde ein Entwurf, Koopera-
tionsvereinbarung/Nachbarschaftsübereinkommen 
aufgesetzt. In diesem Schreiben ist unter anderem 
auch festgehalten, dass ein externes Umweltmo-
nitoring, eine Umweltanwaltschaft zu dem Projekt 
hinzugezogen werden soll.
Der Bürgermeister schlägt nun vor, dass die genann-
te Umweltanwaltschaft das Projekt begleitet.

Fa. Wopfinger Bergland
Die Fa. Wopfinger errichtet derzeit in Erlauf ein Be-
tonmischwerk und ein Nassbaggerwerk. Dieses Bau-
vorhaben befindet sich in unmittelbarer Nähe des 
Krummnußbaumer Brunnenschutzgebietes. Da es 
durch den Bau seitens der Marktgemeinde Krumm-
nußbaum zu einigen Bedenken in der Wasserversor-
gung kommt, wird der Jurist Herr Dr. Sebastian Wie-
se beauftragt, ein Schreiben mit folgenden Punkten 
aufzusetzen:

• Die Wasserqualität muss 4x pro Jahr auf Kosten 
der Fa. Wopfinger gemessen/kontrolliert werden.

• Für den Fall von qualitatif, nicht der NÖ Was-
serverordnung entsprechendem Wasser muss 
eine Ersatzwasserversorgung auf Kosten der Fa. 
Wopfinger gesichert werden.

• Ebenso muss für eine Wasserversorgung gesorgt 
sein, sollte es zu einem späteren Zeitpunkt zu 
einem höheren Wasserverbrauch der Marktge-
meinde Krummnußbaum kommen.

• Sollte es aufgrund dieses Baues zu einem Mehr-
aufwand in der Wasseraufbereitung kommen, 
so muss dieser auch durch die Fa. Wopfinger ge-
tragen werden.

Vergabe Straßenbau Gehsteig
Derzeit erfolgt die Gehsteigsanierung von Höhe 
Sportplatz bis ca. Haus der Geborgenheit. Dabei 
wird eine Gehsteigbreite von 1,50 m errichtet, je-
doch ist dies nicht durchgehend möglich. Es wird 

versucht, eine Mindestbreite von 1,20 m zu errei-
chen. Für die Marktgemeinde Krummnußbaum fal-
len hierbei die Materialkosten an.

Vergabe Straßenbau Gemeindestraßen 
Von der Fa. Porr wurden Angebote für die  
Asphaltierungsarbeiten folgender Straßenzüge  
im Gemeindegebiet eingeholt:

• Donaulände
• Annastift  

(Zufahrtsstraße zu Fam. Jakob Rosenthaler)
• Erweiterung Diedersdorf
• Annastift (neue Siedlung)
• Erweiterung Donauweg   
• Sanierung Skaterplatz   
• Befestigung Bauhof    

  
Vorrangig soll der Abschnitt Donaulände asphal-
tiert werden, da dieser Bereich bereits vollständig 
bebaut ist.

Hochwasserschutzmaßnahmen 
Aufgrund eines Gespräches zwischen dem Bgm. 
Bernhard Kerndler und den beiden Herren vom 
Land NÖ DI Thomas Krassnitzer und DI Markus 
Oismüller berichtet der Bürgermeister von den 
beiden Hochwasserschutzprojekten „Schatzlbach“ 
und „Tausendgrabenweg“.

Da sehr viele Hochwasserschutzprojekte, derzeit 
beim Land NÖ eingereicht wurden, werden die bei-
den genannten Projekte in unserem Gemeindege-
biet etwas nach hinten verschoben. Nach derzeiti-
ger Auskunft vom Land NÖ, kann frühestens Anfang 
2023 mit dem Bau des Rückhaltebeckens „Schatzl-
bach“ begonnen werden. Das Projekt „Tausendgra-
benweg“ wird vorerst noch hintenangestellt, da bei 
Starkregen rund um den „Schatzlbach“ wesentlich 
mehr Schäden auftreten. Um unseren Gemeinde-
bürger/innen einen temporären Schutz zu gewähr-
leisten, wurde  bereits in der Eduard Fenzl-Straße 
ein Damm aus Sandsäcken errichtet um das Was-
ser bei einem evtl. Starkregen in die Unterführung 
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abzuleiten. Im Bereich des Tausendgrabenweges 
wurde eine Palette mit Sandsäcken bereitgestellt.
Gleichzeitig läuft beim Land NÖ das Hochwasser-
schutzprojekt „Donauhochwasserschutz“, wo auch 
der Krummnußbaumer Ortsteil Diedersdorf begut-
achtet wird. Es gibt allerdings dazu noch keine fixe 
Zusage. Frühester Baubeginn wäre hierfür 2024-
2030.

Änderung Flächenwidmungs- und Bebauungsplan
Bgm. Bernhard Kerndler berichtet über die Grund-
stücke in Neustift, welche zu Baugrundstücken 
umgewidmet werden sollen. Laut Probeschürfun-
gen und Hammerschlagattesten, konnte durch den 
Geologen Hr. DI Kersch und dem Statiker Hr. DI 
Mayer festgestellt werden, dass die Grundbeschaf-
fenheit für die Errichtung von Einfamilienhäusern 
geeignet ist. 
In dieser Siedlung soll auch ein Rückhaltebecken 
sowie ein öffentlicher Kinderspielplatz mitgeplant 
werden. Durch dieses Siedlungsgebiet würden sich 
für den Ortsteil Neustift die Vorteile einer 2. Orts-
ausfahrt und eines Hochwasserschutzes ergeben.
Es wurde beschlossen, den Bebauungsplan und 
den Flächenwidmungsplan zu ändern.

Thematischer Wanderweg
Vbgm. Frau Andrea Eichinger berichtet über einen 
neuen Krummnußbaumer Wanderweg, der am 20. 
Juni 2022 mit einer Gruppe erkundet wurde. 
Gestartet wurde beim Kirchenplatz, gegenüber 
dem für den Start vorgesehenen Platz beim 
Ortszentrum. Danach wurde der geplante Durch-
gang vom Ortszentrum hinter dem Nebengebäude 
des Gasthauses Nusserl zum Musikhaus besichtigt. 
Auch das Nusseum soll möglichst eingebunden 
werden. Weiter ging es über die Gänsspitzbrücke, 
der Donau entlang bis zum alten Fährenwartehaus 
und zur Bootsanlagestelle; hier könnten Stationen 
entstehen. Weiter am Radweg und unter der ÖBB-
Unterführung beim Brunnenhaus Wallenbach bis 
Steinbründl. Zuletzt über Annastift beim Ausgra-
bungsfeld (geplante Station) über die Tongrube, 
Eduard Fenzl-Straße und Hauptstraße zurück zum 
Ortszentrum. Vom Büro für Erlebnisentwicklung 
Wolfgang Rechberger und Archäologin Jasmin 
Hangartner werden Vorschläge für die Wegfüh-
rung ausgearbeitet. 
Nun wird noch daran gearbeitet, diesen Weg at-
traktiv zu machen und auch das Ortszentrum  
miteinzubeziehen. 

ARGE-Vertrag Streetwork
Bernhard Kerndler verliest den Vertrag „Mobile Ju-
gendarbeit Ybbs-Nibelungengau“ mit Sitz in Ybbs 
an der Donau.
Jede teilnehmende Gemeinde stellt einen Projekt-
beauftragten, in Krummnußbaum übernimmt dies 
Maximilian Dovalil.

Ankauf Notstromaggregat
Es wurden 3 Angebote für ein Notstromaggregat 
eingeholt, welches bei der FF Krummnußbaum sta-
tioniert wird und die Feuerwehr Krummnußbaum, 
das neue Gemeindeamt, den Nahversorger und 
den Mehrzwecksaal bei einem Stromausfall ver-
sorgt.

Nahwärme
Bernhard Kerndler berichtet über den aktuellen 
Stand des Nahwärmeprojektes. Der Heizkessel wur-
de bereits geliefert.
Es sind derzeit viele Anfragen zur Anschlussmög-
lichkeit an das Nahwärme Heizkraftwerk am Ge-
meindeamt eingetroffen. Das Gasthaus Dultinger, 
das Musikheim, das neue Ortszentrum und der Bau-
hof sind jene Gebäude, die bereits fix angeschlos-
sen werden. Überlegt wird auch, ob die Wohnhäuser 
9 und 11 in der Eduard Fenzl-Straße und der Lan-
deskindergarten mitangeschlossen werden sollen. 
Dazu müssen noch technische Fragen bzgl. der Gra-
barbeiten abgeklärt werden. 
Der Gemeinderat ist sich einig, dass das Nahwär-
meprojekt intensiv weiterverfolgt werden und evtl. 
auch ausgeweitet werden soll. 

PV-Anlage
Der Bürgermeister berichtet über die erfolgte Aus-
schreibung bzgl. PV-Anlagen. 
Die PV-Anlagen werden am Donauwellenstadion 
(Sportplatz) mit einer Anlagenstärke von 34 kwp, 
beim FF-Gebäude mit einer Anlagenstärke von 27 
kwp, am Schulgebäude mit einer Anlagenstärke 
von 67 kwp sowie am Jugendtreffgebäude mit ei-
ner Anlagenstärke von 25 kwp angebracht. 

Umweltgemeinderat
GGR Gerhard Fuchs wird zum Umweltgemeinderat 
ernannt.

Brand Wohnhaus
Bernhard Kerndler berichtet über den Brand im 
Wohnhaus Mitterweg 10.
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Allen beteiligten Feuerwehren kann für die hervor-
ragende Arbeit, die hier bei diesem Einsatz geleis-
tet wurde, ein großes Lob und Dank ausgesprochen 
werden.
Ein großes Manko war allerdings der fehlende Kon-
takt zur Wohnbaugenossenschaft „Heimat Öster-
reich“. 
Trotz der angeführten Notfallnummern im Trep-
penhaus, konnte niemand erreicht werden. Es 
mussten Türen aufgebrochen werden, da die  

FF-Krummnußbaum über keinen Notfallschlüssel 
verfügt und im angebrachten Schlüsseltresor nicht 
die notwendigen Schlüssel vorhanden waren. 
Der Strom konnte daher erst am nächsten Tag 
durch die EVN abgeschaltet werden.

Aufgrund dieser mangelhaften Notfallplanung soll 
es Gespräche mit sämtlichen Wohnbauträgern in 
der Gemeinde geben, um an einigen Lösungen für 
solche Probleme zu feilen.

Freie Wohnungen
 
Folgende Wohnungen der Wohnbaugenossenschaft Heimat Östererich sind frei:

Mitterweg 6/Top 8

Mitterweg 8/Top 1

Wohnpark 1/Top 5

Bei Interesse wenden Sie sich bitte an Peter Stiegler:  
01/9823601 - DW 610 | peter.stiegler@hoe.at

__________________________________________________________________________________________

Die WETgruppe bietet im neuen Ortszentrum 28 geförderte Mietwohnungen mit Kaufrecht an,  
siehe Inserat auf der rechten Seite!

NÖ Bauordnung

Feststellungsbescheid

Wenn Sie für Ihr Gebäude im Bauland eine Bau-
bewilligung vorweisen können, von dieser jedoch 
vor mehr als 30 Jahren ohne baubehördliche Bean-
standung abgewichen wurde, gilt dies als bewilligt, 
wenn dies bei der zuständigen Baubehörde bean-
tragt wird. Diesem Antrag sind die Zustimmung des 
Grundeigentümers und Bestandspläne beizulegen. 
Daraufhin wird der Sachverhalt geprüft und nach 
positivem Gutachten ein Feststellungsbescheid er-

lassen. Diese Regelung ist auslaufend und gilt nur 
bis Dezember 2024. Um für solche Abweichungen
den Konsens zu erlangen, bitten wir daher mit ei-
ner konzessionierten Planungsfirma (Baumeister, 
Architekt, etc.) in Kontakt zu treten und Bestands-
pläne anfertigen zu lassen. Die genaue Gesetzes-
stelle ist im § 70 Abs. 6 NÖ Bauordnung 2014 zu 
finden. Bei Fragen dazu steht das Bauamt gerne zur 
Verfügung.
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28 geförderte Mietwohnungen
mit Kaufrecht nach 5 Jahren 
HWBSK 20,3 / fGEE 0,56

 kontrollierte Wohnraumlüftung mit Wärmerückgewinnung
 Niedrigenergiebauweise
 Tiefgarage, Lift & Glasfaseranschluss im Haus
 Tag der offenen Tür am Freitag, 14. Oktober 2022
	 von 12:00 - 16:00 Uhr

 rd. 45 - 86 m² Wohnnutzfläche / 2 - 4 Zimmer
 großzügige Terrasse oder Loggia
 Ab € 413,- mtl. und einmalig € 19.397,-
 zusätzlicher Wohnzuschuss möglich
 Planbeispiel Top 15 (s. rechts) 
 geplante Fertigstellung: 2. Quartal 2023

Mehr Infos:  Christopher Fertner 
   T 0676 9122205
   c.fertner@wet.at

Hier geht´s zum Prospekt

Ihr Wohn(t)raum:
3375 Krummnußbaum, Marktplatz 2
Tag der offenen Tür - 14.Oktober 2022
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Jubiläumsfeiern

Von links sitzend:  
Maria Kerndler (90),  
Ada Ecker (90),  
Gerda Gartler (80),  
Margareta Rödl

Von links zweite Reihe:  
Magdalena Schmidt, Eveline 
Wurzer, Gerlinde Dolp (80),  
Monika Schwaiger (Gold. HZ), 
gGR Eleonore Gutlederer,  
Elfriede Hackner,  
Anton Hackner (85)

Von links letzte Reihe:  
Christine Schweiger, Alfred 
Schweiger (80), Johann Dolp,  
Anton Breuer, GR Friedrich 
Döller, Werner Schwaiger (Gold. 
HZ), Bgm. Bernhard Kerndler,  
Werner Rödl (80)

Von links erste Reihe:

Karl Faffelberger (80),  
Gertrud Buchmann (80),  
Elfriede Huber (Gold. HZ),  
Brigitte Gratzer (Gold. HZ),  
Erika Teufel (80)

Von links zweite Reihe: 

Romana Teier, Gertrude Wagner, 
Franz Huber (Gold. HZ),  
gGR Eleonore Gutlederer,  
Gerhard Gratzer (Gold. HZ),  
Marlene Erber

Von links letzte Reihe: 

Vzbgm. Andrea Eichinger,  
Bgm. Bernhard Kerndler

Im Juni fanden zwei Jubiläumsfeiern beim Stein-
bründlwirt statt. Bgm. Bernhard Kerndler sowie  
Vertreter*innen des Gemeinderates gratulierten 
den Jubilar*innen ganz herzlich. 

Gemeinsam mit ihren Begleiter*innen verbrach-
ten sie unterhaltsame Stunden im Gasthof Stein-
bründl! Wir bedanken uns bei Roland und Christi-
ane Kogler sowie dem gesamten Team für die gute  
Bewirtung!

Jubiläumsfeier vom 03.06.2022

Jubiläumsfeier vom 10.06.2022
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Wir gratulieren!

Wir sagen Hallo!

Wir wünschen den neuen Erdenbürgerinnen alles Gute für die Zukunft! 

Mirka Jolovic
Wir gratulieren 
Manuela und Iwan 
Jolovic 

Maria Magdalena Lechner - 90

Ulrich Göbl - 85

Johann Röster - 85

Karl Figl - 85

Johann Hackner - 85

Gerda Preisegger - 80

...unseren JubilarInnen, die in 
den Monaten Juni bis September 
Geburtstag feierten!

... zur goldenen Hochzeit!

Breier Gertrud und Franz

Reiterer Elisabeth und Johann

Lederbauer Renate und Gerhard

Wallner Ingrid und Reinhard

Schadenhofer Katharina und Franz

Wöß Leopoldine und Alfred

Als Anerkennung für tänzerische Leistungen im 
Bereich des Freizeit- und Gesundheitssportes 
wird von der ACWDA (Austrian Country Western 
Dance Association) das Österreichische Country & 
Western Tanz-Abzeichen (ÖCWTA) verliehen. Am 
14.05.2022 fand in Blumau-Neurißhof für Nieder-
österreich die Abnahme des Tanzabzeichens statt. 
Claudia Eichinger und Petra Geyer stellten sich in 
der Kategorie Linedance dieser Herausforderung. 

Die intensive Vorberei-
tung und das fleißige 
Üben brachten den ge-
wünschten Erfolg und es 
wurde ihnen das Österrei-
chische Country & Wes-
tern Tanz-Abzeichen (ÖC-
WTA) in Bronze verliehen. 
Wir gratulieren herzlich!

Gratulation zum Country- und Western-Tanzabzeichen!

Naomi Schmoll
Wir gratulieren 
Vanessa Schmoll und 
Jakob Falkensteiner 
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Wissen was los ist:

Alle Veranstaltungen im Überblick
Do 29. September Kochworkshop "Gesundes Fastfood" (Ges. Gemeinde) 18.30 Uhr, Schule

Sa 1. Oktober Lange Nacht der Museen ab 18 Uhr, nusseum

Sa 8. Oktober Feuerlöscherüberprüfung 8-12 Uhr, Feuerwehrhaus

So 9. Oktober Bundespräsidentenwahl 7-13 Uhr, Schule

Do 18. Oktober Vortrag "Immunfit in den Herbst" (Ges. Gemeinde) 19 Uhr Schule Hell

Do 20. Oktober Vortrag "Im Anfang war der Urknall (KBW) 19 Uhr, Gasthof Nusserl

Sa 22. Oktober Rhythm. Vorabendmesse, im Anschluss Verkauf von 
Schokopralinen und Happy Blue Chips der Missio Ö.

18 Uhr, Pfarrkirche

Di 26. Oktober Regionswandertag 8-15 Uhr

So 30. Oktober Saisonausklang im nusseum 
Umstellung auf Winterzeit!

nusseum 
eine Stunde zurück!

Ärzte – Wochenend- und Feiertagsdienst

Kontaktdaten Ärzte

Dr. Jakob Rosenthaler 02757 2700 Neustift 41, 3375 Krummnußbaum

Dr. Thomas Israiel 02557 2840 Regensburger Straße 22, 3380 Pöchlarn

Dr. Alexander Lechner 07412 52340 Doktor-Harmon-Gasse 4, 3680 Persenbeug

Dr. Johann Reikersdorfer 02757 2420 Wiener Straße 6, 3380 Pöchlarn
 
Gruppenpraxis Dr. Hössl u.  
Partner OG
Gruppenpraxis Dr. Weintögl u.  
Dr. Baumann OG

07413 7000

02752 20500

Marktstraße 29, 3671 Marbach an der Donau

Kindergartenstraße 1, 3393 Zelking-Matzliensdorf

Bitte beachten Sie bei allen Veranstaltungen auf die zu diesem Zeitpunkt geltenden Coronabestimmungen!

Seit 1.7.2019 umfasst der kassenärztliche Wochenend- und Feiertagsdienst ausschließlich die Zeit zwischen 8:00 
Uhr und 14:00 Uhr. Ordinationsbetrieb ist von 9:00 bis 11:00 Uhr. Außerhalb dieser Zeiten wenden Sie sich bitte 
telefonisch an die Gesundheitshotline 1450, in lebensbedrohenden Situationen an die Rettung 144 und in der 
Nacht von 19:00 bis 7:00 Uhr an den NÖ Ärztedienst 141.

September November

24.-25.09. Gruppenpraxis für Allgemeinmedizin 
Dr. Hössl & Partner OG

01.11. Gruppenpraxis Dr. Hössl & Partner OG

19.11. Gruppenpraxis Dr. Hössl & Partner OG

Oktober 20.11. Gruppenpraxis Dr. Hössl & Partner OG

01.10. Dr. Jakob Rosenthaler

08.10. Gruppenpraxis Dr. Hössl & Partner OG

09.10. Gruppenpraxis Dr. Hössl & Partner OG

26.10. Gruppenpraxis Dr. Hössl & Partner OG Dezember

29.10. Gruppenpraxis Dr. Hössl & Partner OG 03.12. Gruppenpraxis Dr. Hössl & Partner OG

30.10.. Gruppenpraxis Dr. Hössl & Partner OG 04.12.. Gruppenpraxis Dr. Hössl & Partner OG

Bitte informieren Sie sich auch auf der Homepage: https://www.arztnoe.at/fuer-patienten/service/wochenenddienste. 
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Erwachsenenbläserklasse
Musikschule Donauklang in Kooperation mit dem Musikverein Krummnußbaum

Eine Initiative vom Musikverein Krummnußbaum in Zusammenarbeit mit der Kleinregion Nibelungen-
gau und Musikvereinen der Verbandsgemeinden der Musikschule Donauklang.

Was ist eine Bläserklasse?
Wir wollen ein Blasorchester zusammenstellen 
und miteinander musizieren, der Unterricht findet 
in Kleingruppen und dann im Orchester statt. Im 
Kleingruppenunterricht wird das Instrument mit 
der Lehrkraft erlernt. Nach den ersten Einheiten 
im Kleingruppenunterricht, wird dann auch im Or-
chester musiziert. 
Ab Oktober wöchentlicher Unterricht, jeweils am 
Dienstag, 18:30-19:20 Kleingruppenunterricht, 
19:30-20:20 Orchester

Keinerlei musikalische Voraussetzungen nötig! 
Das Instrument wird zur Verfügung gestellt.

Semesterbeitrag 250 Euro, darin enthalten sind 
die Unterrichtszeiten im Kleingruppenunterricht 
und Orchester, die Leihgebühr für das Instrument, 
sowie diverses Notenmaterial.

Voraussetzung ist, dass mind. 15 Erwachsene dar-
an teilnehmen.

Informationsabend: Di, 4. Oktober, 18:30 Uhr  
Musikheim Krummnußbaum 
bzw. vorab bei Bernhard Thain 0676 5574177 oder Marcel Rauch 0664 2005004

www.kbw-bildung.at

www.kbw-bildung.at

Vortrag und Diskussion 

  Im Anfang war der Urknall
  Ein Physiker liest die Schöpfungsgeschichte 

LEITUNG:  Mag. Benjamin Buhr
DATUM:  Donnerstag,  20. Oktober 2022,  19 Uhr
ORT:  Gasthof Nusserl, 3375 Krummnußbaum 

INFOS ZUR VERANSTALTUNG:
Teilnahmegebühr: € 7,-- 

 Krummnußbaum 
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Bauhof

Der Sommer geht zu Ende und eine neue Jah-
reszeit stellt sich ein. Da im Herbst das Laub von 
den Bäumen fällt, sind viele Leute bemüht, dieses 
auch wegzu räumen. 
Doch habe ich eine Bitte! 
Das zusammengekehrte Laub bzw. Kehrgut NICHT 
in die Regenabläufe kehren. So können Sie Kosten 
sparen (Kanalreinigung) und eine Überflutung in 
Ihrer Nähe vielleicht vermeiden.

Öffentliche  
Müllsammelstellen
Bitte vermeiden Sie das Ablagern neben den öffent-
lichen Sammelstellen. 
Besonders gefährlich für Mensch und Tier ist das Ab-
lagern von Glas neben den Containern.
Bedenken Sie die Verletzungsgefahr für Kinder!

Es besteht jeden Samstag von 7.00 Uhr bis 13.00 
Uhr die Möglichkeit, in Wörth beim Altstoffsam-
melzentrum jeglichen Müll/Sperrmüll abzugeben.

Auch wochentags ist es in anderen Sammelstellen 
des GVU möglich, Müll zu entsorgen.

Auskunft unter: Tel. 02755/2652

Aus gegebenem Anlass weisen wir wiederum da-
rauf hin, dass Grundstückseigentümer Bäume, 
Sträucher, Hecken und dergleichen, welche die Ver-
kehrssicherheit, insbesondere die freie Sicht auf 
den Straßenverlauf oder auf die Einrichtungen zur 
Regelung und Sicherung des Verkehrs (Verkehrs-
zeichen) oder welche die Benützbarkeit der Straße 
und Gehsteige einschließlich der auf oder über ihr 
befindichen dem Straßenverkehr dienenden Anla-
gen (z.B. Beleuchtungsanlagen) beeinträchtigen, 
auszuästen oder zu entfernen haben. Gesetzliche 
Grundlage hierfür ist die Straßenverkehrsordnung 
(STVO) §91

Wir bitten alle Grundstückseigentümer im eigenen 
Interesse für die Freihaltung der Verkehrsflächen 
zu sorgen. Sollte dies von dem Liegenschaftsbe-
sitzer nicht erledigt werden und eine Beeinträch-
tigung für den Straßenverkehr, Fußgänger usw. be-
stehen, wird dies vom Bauhof gegen Verrechnung 
erledigt!

Sehr geehrte 
KrummnußbaumerInnen!

Aufgrund der immer stär-
ker werdenden Winde/
Stürme, möchte ich Sie da-
rauf aufmerksam machen, 
dass auch Privatpersonen 
für ihre Bäume verant-

wortlich sind. Sollten Sie in Ihrem Garten gro-
ße alte Bäume haben und nicht sicher sein,  
ob diese noch gesund sind bzw. Stürmen standhal-
ten, dann holen Sie sich fachmännischen Rat. Solche 
Begutachtungen kosten natürlich Geld, sind aber 
gegenüber Schadensbehebungen minimal. 
Für eventuelle Fragen oder Auskünfte stehe ich  
Ihnen gerne jederzeit zur Verfügung.  
Danke für Ihr Verständnis!

Baum- bzw. Strauchschnitt Laubentsorgung
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An alle Hundebesitzer

Aus Gründen des Umweltschutzes hat die Marktge-
meinde Krummnußbaum den Betrieb der Hunde-
kotsackerl von Plastik auf Maisstärke umgestellt!
Die Bereitstellung der Sackerl ist von der Gemein-
de kostenlos aber nicht selbstverständlich.
Da die Umstellung teuer ist, ersuche ich Sie höflichst 
darum, den Umgang und Verbrauch ausschließlich 
ihrem Sinn entsprechend zu verwenden.

Aufgrund der Mülltrennung wurde festgestellt, dass 
viele dieser Sackerl im Biomüll landen, was keine 
bestimmungsgerechte Verwendung dieses Produk-
tes ist. Daher bitte ich Sie nochmals, auf den Ver-
brauch zu achten!!

 Danke für Ihr Verständnis!
Ihr Bauhofleiter Christian Wippel

0676/64 35 911

Elektrofahrzeug für den Bauhof
Wir dürfen Ihnen ein neues Gemeindefahrzeug 
vorstellen. Es handelt sich dabei um das weiße 
Elektrofahrzeug der Marke Peugeot unseres Was-
sermeisters, Gebhard Faffelberger. Dieses um-
weltfreundliche Fahrzeug hat eine großzügige 
Ladefläche, um damit sämtliche Arbeitsgeräte zu 
transportieren, die immer wieder für unsere Was-
serversorgungsanlagen gebraucht werden.
Das Fahrzeug erhält noch eine Beschriftung, wel-
che von einem unserer Künstler, Erich Schatz, 
gezeichnet wird. Somit können Sie das Gemein-
defahrzeug künftig gleich erkennen. Denn schließ-
lich könnte unser Wassermeister auch Ihnen damit 
einen Besuch, etwa beim Austausch eines Wasser-
zählers, abstatten.

Katzen vermisst
In Krummnußbaum werden seit geraumer Zeit vie-
le Katzen vermisst. Oft fehlt jede Spur. 
Die Besitzer sind besorgt und ersuchen um Ihre 
Mithilfe! 
Wenn Ihnen eine Katze zuläuft oder Sie eine Katze 
verletzt oder tot auffinden, dann melden Sie dies 
bitte dem nächsten Tierheim mit Foto! 
Ob lebend oder totes Fundtier, BITTE IMMER im 

Tierheim oder bei der BH melden und aktiv nach 
dem Besitzer suchen, am besten mit Fotos, Flyer, 
oder via soziale Medien. Nur so hat der Besitzer die 
Möglichkeit, sein Tier zu finden!

Fotos von uns gemeldeten vermissten Katzen 
finden sie auf unserer Homepage: https://www.
krummnussbaum.at/Katzen_vermisst
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Mittelschule
Radworkshop

Wie kann ich einfach und schnell mein Rad fahr-
tüchtig machen? Im Radworkshop Bike Checker 
am 20.5. lernten die Schüler*innen der NMS 
Krummnußbaum, wie man die Kette pflegt, den 
Sattel einstellt und die Bremsen überprüft. Selbst 
einen Patschen können sie jetzt picken. Ziel des 
Radworkshop ist es, mehr Schüler*innen aufs Rad 
zu bringen.

Fokus auf praxisnahes Training
Beim Workshop schraubten und ölten die Jugend-
lichen aber nicht nur ihre Räder, sondern reflektie-
ren auch das eigene Mobilitätsverhalten.
„Das Durchführen kleinerer Wartungsarbeiten 
stärkt das Selbstvertrauen der Kinder“, so Astrid 
Damböck vom Klimabündnis NÖ. „Und durch die 
Auseinandersetzung mit dem eigenen Rad wird 
das Interesse der Kinder am Radfahren belebt“, 

fügt die Kollegin Birgit Aigenbauer hinzu. Auch so-
ziale Kompetenzen wie Teamwork und Eigenstän-
digkeit der Schüler*innen werden trainiert. 
Der Workshop fördert die Begeisterung für kli-
mafreundliche Mobilität und wird unterstützt von 
RADLand NÖ. 

Das Klimabündnis-Netzwerk 
Die Marktgemeinde Krummnußbaum ist seit 2004  
im Klimabündnis-Netzwerk.
Das Klimabündnis ist ein globales Klimaschutz-
Netzwerk. Die Partnerschaft verbindet 23 indige-
ne Völker in Amazonien mit Gemeinden, Betrieben 
und Bildungseinrichtungen in ganz Europa. In Nie-
derösterreich setzen sich bereits über 230 Klima-
bündnis-Schulen und –Kindergärten und über 420 
Klimabündnis-Gemeinden für Klimaschutz und 
den Erhalt des Regenwaldes ein.

Die beiden Workshopleiterinnen Astrid Damböck und Birgit Aigenbauer mit Schüler*innen der NMS 
Krummnußbaum | Fotocredit: Christine Teufl | Projektleitung: Eva Zuser, Klimabündnis NÖ

Mit einem Lied den Tag beginnen

Für alle, die gerne alte und neue Lieder und Volks-
weisen singen, aber keinerlei Ambitionen haben, 
regelmäßig für einen Auftritt zu üben.

Wir treffen uns 2x im Monat und singen gemein-
sam Volkslieder, Kanons, Weihnachtslieder. Es sind 
keine Vorkenntnisse nötig, 

Singleiterin: Barbara Baumgartner

Termine: 5.10., 19.10., 9.11., 23.11., 14.12.2022
jeweils 8.30-9.30 Uhr

Beitrag: € 2,- pro Termin 
Das Notenmaterial wird zur Verfügung gestellt.

Ich freue mich auf alle, die Zeit und Lust haben, am 
Morgen gemeinsam zu singen! Es ist keine Anmel-
dung erforderlich!

Offenes Singen im Musikheim Krummnußbaum
Komm vorbei, sing mit!
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Wir leben NUSS

20. Tage des offenen Ateliers - 15./16. Oktober
Franz Schellnhammer, passionierter Grafiker und Maler
zeigt an folgenden Tagen seine Werke:

Samstag, 15.10.2022, 14-18 Uhr
Sonntag, 16.10.2022, 10-12 Uh und 14-18 Uhr
Ort: Rathausplatz 2/ Dokumentationszentrum in Golling/ Erlauf

Weitere Ausstellungen in der Kleinregion Nibelungengau:
Ursula Winter und Sophie Annerl: 15. und 16.10., Mankerstraße 26/ im Depot, Pöchlarn

Lange Nacht der Museen

Nach dem so positiven Echo des letzten Jahres zur 
Teilnahme des nusseums haben wir uns entschlos-
sen, uns heuer wieder an der Langen Nacht der Mu-
seen zu beteiligen.
Die Lange Nacht findet am 1. Oktober statt und 
dauert von 18 bis 1 Uhr.
Natürlich führen wir wieder unsere Besucher 
durch die laufend weiter wachsende Sammlung 
der Nussknacker, laden unsere großen und kleinen 
Besucher zum Nussknacken ein und verkosten die 
Nussprodukte der NUSSWerkstatt.

Früchte sammeln und verwenden, nicht verschwenden.
Nach unseren Grundprinzipien Nachhaltigkeit und 
Regionalität verarbeiten wir bei der Herstellung 
der Krummnußbaumer Nussprodukte vorwiegend 
Produkte aus der Region.
Danke für die Beteiligung an die Krummnußbau-
mer und Krummnußbaumerinnen an unserer Akti-
on  „Verwenden statt verschwenden“ für die bei-
gestellten Paradeiser, Dirndl, Äpfel und Marillen, 
sowie Kirschen und Zwetschken. 
Die Mitglieder der NUSSWerkstatt helfen weiter-
hin gerne bei der Ernte oder holen es ab. 
Tel: 0676 / 3510528 Fr. Herta Peham
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Krummnußbaumer Ferienspiele

Ganz zur Freude unserer Kinder und Jugendlichen 
in unserer Kleinregion, konnten heuer endlich wie-
der die beliebten Ferienspiele stattfinden.
Durch die bunt gemischte Vielfalt der Angebote 
war sicher für viele Kinder etwas Interessantes, 
Lustiges und Unterhaltsames dabei.

Die Marktgemeinde Krummnußbaum bedankt 
sich sehr herzlich bei allen Vereinen und Fir-
men, welche die Ferien für unsere jüngsten 
Gemeindebürger*innen so kreativ und kurzweilig 
gestaltet haben.

Am 6. Juli durften Krummnußbaums Jugendliche 
unter der Leitung von Graffitiartistin SIUZ an einem 
Graffiti-Workshop rund um das Thema „sprayen“ 
teilnehmen.
Nach einer kurzen Einführung in die Graffiti-Welt 
ging es auch schon an die Arbeit. Vorerst wurden 
Skizzen und Vorlagen mit Stiften gezeichnet. Die 
Jugendlichen probierten sich künstlerisch am Pa-
pier aus und erschufen einzigartige Schriftzüge 
und Charaktere. Mit viel Vorfreude und vielleicht 
auch ein bisschen Nervosität ging es dann an die 

Arbeit. Die Wände des Jugendtreffs wurden (natür-
lich mit Erlaubnis ) bunt besprüht und kreativ ge-
staltet. Das Ergebnis? Einfach nur traumhaft! Jedes 
Kunstwerk erzählt eine Geschichte und spiegelt 
auch in gewisser Weise den Charakter des Künst-
lers wider. Mit einer köstlichen Jause, Getränke, 
und einer Runde Beachvolleyball ließen wir den 
Abend ausklingen.
Nun laden wir Sie liebe Leserinnen und Leser ein,  
den Jugendtreff zu besuchen und unsere Kunst-
werke zu bestaunen.

Graffiti- Workshop
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Ein Nachmittag mit der Blasmusik
Im Juli gestaltete der Musikverein Krummnußbaum 
unter der Leitung von Jugendreferentin Marlena 
Heisler ein Ferienspiel im Musikheim. 
Die Instrumente konnten durch Fühlen und Aus-
probieren ausgiebig kennengelernt werden. Eini-
ge Kinder konnten so auch schon das Instrument 
kennenlernen, das sie im nächsten Musikschuljahr 

lernen wollen. Anschließend  lösten wir zu den 
verschiedenen Instrumenten Rätsel und spielten 
musikalische Spiele. Auch als Dirigent durften 
sich die Kinder beweisen. Gemeinsam bastelten 
wir dann ein eigenes Instrument für Zuhause und 
absolvierten einen Hindernisparcours in der Musi-
tracht. Zu guter Letzt gab es noch ein Eis für alle!

Tischtennis
„Die Sektion Tischtennis der Sportunion Nibelun-
gengau hat sich bei den Ferienspielen in der Klein-
region mit einem Tischtennisschnuppertraining 
beteiligt. Am heißesten Tag des Jahres fanden sich 
trotz verlockenden Badewetters 5 interessierte Ju-
gendliche ein – 3 Burschen und 2 Mädchen. 
Neben den Grundbegriffen wie richtige Schlä-
ger- und Körperhaltung und Übungen mit dem 
Tischtennisball gab es auch spannende Spiele 
gegeneinander. Dabei konnte auch so manches 
Tischtennis-Talent entdeckt werden. 
Zum Abschluss überreichte Sektionsleiter Klaus 
Faltner eine Urkunde zur Erinnerung und ein Info-
blatt, um die wichtigsten Regeln nachzulesen und 
die Ballübungen zu Hause nochmals zu versuchen. 

Die Sektion Tischtennis würde sich freuen, die-
se 5 Jugendlichen und andere Interessierte – ob 
jung oder alt - beim wöchentlichen Training in der 
Sporthalle Krummnußbaum (jeweils Montag und 
Freitag) zu begrüßen. 

Kontakt: Sektionsleiter 
Klaus Faltner (klaus.falt-
ner@aon.at) oder Prä-
sident Robert C. Rausch 
(office@nibelungengau.
sportunion.at)
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Feuerwehr.Action.Fun

Spaß am Wasser (Yachtclub)

Beim Aktionsnachmittag des Krummnußbaumer-
Yachtclubs wurde den anwesenden Kindern die 
Möglichkeit geboten, verschiedene Wassersport-
geräte zu probieren (Tretboot, Katamaran, Zille 
und Stand-Up-Paddle).
Der Höhepunkt des Nachmittags war sichtlich die 
Fahrt mit den RINGEN und dem DREIECK.
Zum Abschluss wurden die Kinder mit Grillwürsten 
und Saft versorgt. 
Für ihre Teilnahme konnten sich die Kinder Was-
serbälle und Trinkbecher mit nach Hause nehmen.
Herzlichen Dank an die Jugendbetreuer Josef 
Baumgartner jun. und Daniel Dirtl für die Vorbe-
reitung und die Durchführung des Ferienspiels im 
Hafen von Krummnußbaum. 
Wir freuen uns auf ein Wiedersehen beim Ferien-
spiel 2023 !

Besuch der Tiererlebniswelt

Unter dem Motto „genieße den Tag bei der Feuer-
wehr mit deiner Familie“ fand am 6. August, nach 
drei Jahren coronabedingter Pause, unser Ferien-
spiel 2022 statt. Besonders Spaß machte den Kin-
dern der altbewährte verrauchte Parkours, auch 
die neue Idee einer Seilrutsche kam sehr gut an. 
Abschließend gab es noch ein Bild von der Foto-
station und ein Eis. Das Team der Freiwilligen Feu-
erwehr Krummnussbaum freut sich auch nächstes 
Jahr auf euer Kommen!

Junge Tierfreunde verbrachten im Rahmen der 
Krummnußbaumer Ferienspiele einen abwechs-
lungsreichen, interessanten Vormittag mit unter-
schiedlichsten Tierarten am tiergestützten Päda-
gogik-Hof in Annastift.
Beim Hasen füttern, Ponyreiten oder Eier suchen 
war für viel Spaß und Wissensvermittlung gesorgt. 
Die Hängebauchschweine Cordon und Bleu beka-
men leckere Frühstücksflocken von den Kids ser-
viert, der Umgang mit den Tieren erfreute uns alle!

Bis nächstes Jahr!
Angi und alle meine Tiere
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Kicken beim SVK

Besuch beim Tierarzt

Die Ferienspiele beim SV Fraiss Bau Krummnuß-
baum waren ein großer Erfolg.
Die Kinder konnten miteinander Fußball spielen 
und hatten auch die Möglichkeit, ihre Schussge-
schwindigkeit mit einem Gerät auszumessen. Die 
Kids hatten sehr viel Spaß und am Ende gab es 
noch für alle ein gemeinsames Essen und ein Eis.

Im Rahmen des Ferienspiels konnten die Kinder 
in der Kleintierpraxis Pöchlarn einen abwechs-
lungsreichen Vormittag verbringen. Sie konnten 
beim Blutabnehmen und den anschließenden Un-
tersuchungen dabei sein und die Blutkörperchen 
dann auch selbst im Mikroskop ansehen. Beim Ul-
traschall durften die Mädchen dann noch weitere 
Einblicke in die tierischen Patienten gewinnen. 
Anschließend war Spiel und Spaß mit den Hunden 
Reba und Jax angesagt, wovon alle begeistert wa-
ren. Wir freuen uns schon auf das nächste Jahr!

Kinder- und Jugendfischen

Am Samstag, den 03. September, fand im Winter-
hafen im Rahmen des Ferienspiels der Gemeinde 
das "Fischen für Kinder und Jugendliche" statt.
Veranstaltet wurde das Event vom Fischereiverein 
Krummnußbaum, der die Anwesenden in die Küns-
te des Stippfischens einführte.
Bei herrlichem Wetter konnten die 19 Mädchen 
und Burschen nach einer kurzen Einweisung zei-
gen, welch Talent in ihnen steckt - und allen waren 
Petrus und das Donauweibchen hold.
Binnen vier Stunden hatten alle ihr "Bisserlebnis" 
- zahlreiche Grundeln, Krebse, Lauben aber auch 
Barsche und große Rotaugen gingen den Anwe-

senden an den Haken und wurden mit Hilfe der Be-
treuer größtenteils wieder schonend rückversetzt.

Doch nicht nur den Fischen knurrte offensichtlich 
der Magen - gegen 12:00 Uhr beendeten auch die 
letzten Hartnäckigen ihren Angeltag und kamen 
zur Fischerhütte, wo sie bereits mit Würstel und 
diversen Säften und Kuchen erwartet wurden. 

Nach einem letzten Gruppenfoto hieß es "Petri 
Heil" und bis zum Wiedersehen entweder in der 
Schule oder beim "Fischen für Kinder und Jugend-
liche" im kommenden Jahr!
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IMMER AN IHRER SEITE, 
IMMER AUF IHRER SEITE.

www.top-versicherungsmakler.at

Top VM Versicherungsmakler GmbH
Mankerstraße 24, 3380 Pöchlarn
02757/20104, office@top-versicherungsmakler.at

TEUERUNGSWELLE?
NICHT MIT UNS!

KOSTENLOSE VERTRAGSPRÜFUNG

WIR GARANTIEREN 

GÜNSTIGE VERSICHERUNGSPRÄMIEN 

BEI BESSEREM LEISTUNGSUMFANG!

Energie und Geld sparen 

In jedem Haushalt steckt Einsparpotenzial, das 
nur auf seine Entdeckung wartet. In den meisten 
Fällen ist Energiesparen ganz einfach möglich und 
man kann sofort damit beginnen. 
Durch die Dämmung der obersten Geschoßdecke 
können Sie der nächsten Heizkostenrechnung ge-

lassen entgegenblicken: Das Dämmmaterial kann 
leicht selbst angebracht werden, ist kostengüns-
tig zu erhalten und Sie sparen ohne Weiteres 15 
Prozent der Energiekosten pro Jahr. Eine komplet-
te Dämmung der Außenwände bringt noch mehr 
Kostenersparnis und zusätzlichen Wohnkomfort. 

Standby vermeiden
Setzen Sie Ihre Stromrechnung auf Diät: Stellen 
Sie Ihre gesamte Beleuchtung auf LEDs um – diese 
verbrauchen 80 Prozent weniger Strom als Glüh-
birnen. Reduzieren Sie den Standby-Energiever-
brauch Ihrer elektrischen Geräte, vor allem alte 
Fernseher, Laptops, Computer, Drucker usw. ver-
brauchen auch Strom, wenn sie ausgeschaltet sind. 

Dieser so genannte Standby-
Energieverbrauch lässt sich durch 
die Verwendung einer ausschaltbaren Steckerleis-
te leicht vermeiden. Stromfresser fühlen sich auch 
im ausgeschalteten Zustand warm an, das lässt auf 
einen hohen Standby-Verbrauch schließen. 

Haushaltsgeräte optimal verwenden
Haushaltsgeräte erleichtern unseren Alltag, ver-
brauchen aber auch viel Energie. Sparen Sie durch 
optimalen Einsatz: Achten Sie auf eine Kühl-
schranktemperatur von 5 bis 7 Grad, verwenden 
Sie eine zur Topfgröße passende Herdplatte und 
einen Deckel. 

Waschen Sie Ihre Wäsche nur bei voller Ladung im 
Sparprogramm ohne Vorwäsche und bei niedriger 
Temperatur, da die meiste Energie zum Aufheizen 
verwendet wird. 
Auch der Geschirrspüler sollte immer voll beladen 
sein und über ein Sparprogramm verfügen. 

Weitere Informationen erhalten Sie auf www.energie-noe.at 
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 Niederösterreichischer Zivilschutzverband        Ihr Zivilschutzbeauftragter 

 

 

Name: Franz Zehetgruber            
Tel: 0664/8536480, 
0676/3026709                                       
E-Mail: 
franz.zehetgruber@noezsv.at 

 

3430 Tulln/Donau 
Langenlebarner Straße 106 
Tel:02272/61820                       
E-Mail: noezsv@noezsv.at  
Web: www.noezsv.at 

Web: www.noezsv.at  

Feuerlöscherüberprüfung

Zivilschutzprobealarm 1. Oktober 2022

.WARN- UND ALARMSIGNALE
IM KATASTROPHENFALL

1. Warnung

2. Alarm

3. Entwarnung

3 Minuten gleich bleibender Dauerton - HERANNAHENDE GEFAHR! Radio-
oder Fernsehgerät (ORF) einschalten, Verhaltensmaßnahmen beachten.

1 Minute auf- und abschwellender Heulton - GEFAHR! Schützende Bereiche
bzw. Räumlichkeiten aufsuchen, über Radio oder TV durchgegebene Ver-
haltensmaßnahmen befolgen.

1 Minute gleich bleibender Dauerton - ENDE DER GEFAHR! 
Einschränkungen im täglichen Lebenslauf werden über 
Radio oder TV durchgegeben.

1. Samstag imOktober:Zivilschutz-Probealarmin ganz Österreich

Weitere Informationen 
bei Ihrer Serviceorganisation: 

NÖ Zivilschutzverband
3430 Tulln, Langenlebarner Straße 106 
Telefon: 02272/61820 • Mail: noezsv@noezsv.at  
www.noezsv.at 

Zivilschutz - Probealarm
Für Ihre Sicherheit!

In ganz Österreich am Samstag
1. Oktober 2022
zwischen 12:00 und 13:00 Uhr. 
Mit mehr als 8.000 Sirenen sowie über KAT-
WARN Österreich/Austria kann die Bevölkerung 
im Katastrophenfall gewarnt und alarmiert                        
werden. Um Sie mit diesen Signalen vertraut 
zu machen und gleichzeitig die Funktion 
und Reichweite der Sirenen zu testen, wird    
einmal jährlich von der Bundeswarnzen-
trale im Bundesministerium für Inneres 
mit den Ämtern der Landesregierun-
gen ein österreichweiter Zivilschutz-
Probealarm durchgeführt.

Warn- und Alarm-
signale

.WARN- UND ALARMSIGNALE
IM KATASTROPHENFALL

1. Warnung

2. Alarm

3. Entwarnung

3 Minuten gleich bleibender Dauerton - HERANNAHENDE GEFAHR! Radio-
oder Fernsehgerät (ORF) einschalten, Verhaltensmaßnahmen beachten.

1 Minute auf- und abschwellender Heulton - GEFAHR! Schützende Bereiche
bzw. Räumlichkeiten aufsuchen, über Radio oder TV durchgegebene Ver-
haltensmaßnahmen befolgen.

1 Minute gleich bleibender Dauerton - ENDE DER GEFAHR! 
Einschränkungen im täglichen Lebenslauf werden über 
Radio oder TV durchgegeben.

1. Samstag imOktober:Zivilschutz-Probealarmin ganz Österreich

Auch heuer haben Sie die Möglichkeit, ihren Feu-
erlöscher überprüfen zu lassen. Bitte denken Sie 
daran, dass diese Überprüfung alle 2 Jahre durch-
geführt werden soll.

Samstag, 8. Oktober 2022  
von 08:00 bis 12:00 
beim Feuerwehrhaus 
Krummnußbaum

Ihre Krummnußbaumer Zivilschützer*innen
Iris Faux, Franz Zehetgruber, Sandra Dorner, Eleonore Gutlederer,  

Andrea Eichinger, Sophie Zapotozky, Leopold Zehetgruber
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Allgemeine Informationen, Anmeldung: 
Mag. Silvia Heisler, vhs@poechlarn.at, 0699/ 14240313

VHS Pöchlarn: 
Kurse starteten am 12. September 2022

Wir starteten Mitte September ins Herbstsemester 
2022. VOLKSHOCHSCHULE steht für Bildung, Be-
wegung, Beziehung. Und zwar vor Ort, möglichst 
ohne lange Anfahrtswege. Wir freuen uns daher, 
Ihnen wieder ein ansprechendes Kursprogramm 
anbieten zu können.
Melden Sie sich bitte rechtzeitig an – Sie sichern 
sich damit Ihren gewünschten Platz und das Zu-
standekommen des Kurses. Sie können dies online, 
per mail oder telefonisch machen. 
Findet ein Kurs nicht statt, werden Sie telefonisch, 
per SMS oder schriftlich verständigt.

Schulferien gelten auch für die VHS, das heißt, dass 
in dieser Zeit auch keine Kurse im Schulgebäude 
stattfinden können. (Gilt auch für die Herbstferien 
vom  23.10. bis 02.11.2021)

Halten Sie sich bitte an die jeweils geltenden Ab-
stands- und Hygienerichtlinien und bleiben Sie zu 
Hause, wenn Sie krank sind.

Bitte informieren Sie sich auf der Homepage: 
https://poechlarn.vhs-noe.at 
Wir freuen uns auf Sie!

 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Immunfit in den Herbst 

 

Leinöl, das Omega 3 Superfood aus Österreich 
 

Unsere Ernährung, was wir trinken, wie und wieviel wir uns bewegen, all das sind 
wesentliche Einflussfaktoren auf unseren Gesundheitszustand. Darüber hinaus 

werden die mentalen Faktoren wie Stress im beruflichen, wie im privaten Umfeld oft 
unterschätzt. 

Wie Leinöl bereits im Mutterleib wirkt und welche Eigenschaften uns 
lebensbegleitend gesund erhalten. 

Nahrungsergänzungsmittel - Sinn oder Unsinn? 
100 Jahre alt und gesund! Ein Widerspruch? 

 
 
 

 

Dienstag, 18. Oktober 2022,  
19 Uhr  

 
Seminarraum der Schiffsführerschule Hell 

Hauptstraße 25, 3375 Krummnußbaum 
 

Referent: Arnold Rother 
Ernährungstrainer; Touch for health Practioner 

 
 
 
 

Anmeldung: Kleinregion Nibelungengau, nibelungengau@poechlarn.at/ 
0699/ 14240313 

 
 
 
 
 
 
 
 

www.noetutgut.at 

 
 
 
 
 
 
 

 
 

 
Gesundes „Fastfood“ mit 

Heimatverbundenheit 

 

 
Ausgewogene, bunte Gerichte, mit nur wenigen aber REGIONALEN Zutaten?  

 
Genau das erwartet Sie in diesem Kochworkshop. 

Die beiden Diätologinnen der Ernährerei vermitteln genussvoll und mit Weitblick, 
welche langgereisten „Superfoods“ durch heimische Alternativen ersetzt und wie 

diese rasch zu einer vollwertigen Mahlzeit kombiniert werden können. 
Überzeugen auch Sie sich von lokalen, rasch zubereiteten Gerichten für die tägliche 

Küche. 

 
 
 
 

Donnerstag, 29. September 2022,  
18.30-21.00 Uhr  

Mittelschule Krummnußbaum, Lehrküche  
Kostenbeitrag: € 32,50,- 

 
Referentinnen: 

Viktoria Schwarz und Sandra Seitner 
 
 

Diätologinnen 
 

 
 
 
 
 

Anmeldung: Kleinregion Nibelungengau, nibelungengau@poechlarn.at/ 
0699/ 14240313 

 
 
 
 
 
 
 
 

www.noetutgut.at 
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Ferienbetreuung in der  
Kleinregion Nibelungengau 2022

In der Kleinregion Nibelungengau machten die 
Bürgermeister wieder eine 8-wöchige Ganztagsbe-
treuung  für Kinder von 6-10 Jahren möglich.
Die Kinder erlebten eine abwechslungsreiche und 
schöne Ferienzeit, dem Betreuerinnenteam gilt ein 
herzliches Dankeschön für ihre Bemühungen um 
alle Anliegen der Kinder und Eltern!

Diesen Sommer waren in 8 Wochen insgesamt 45 
Kinder mit dabei. Sie wurden in Krummnußbaum 
von Andrea Wöß, Rita Lechner und Natascha Sir-
ninger (alle ausgebildete Betreuerinnen über Fa-
milienland) bestens betreut und fühlten sich sehr 
wohl. 
Das Wetter war meist schön, so konnten die Kin-
der die meiste Zeit im Freien verbringen. Am Pro-
gramm standen Besuche von Fa. Rath und Mincell, 
Schnupperfischen im Hafen, Spiele beim SVK mit 
Spaghetti essen, Workshop  "Der Schokolade auf 
der Spur "  und "Naturkosmetik selbst herstellen", 
Picknick im Wald, Pizza backen, Auwanderung mit 
Naturrätsel und natürlich unsere schöne Lamawan-

derung. Im Anschluss wurde die Ferienbetreuung 
in Pöchlarn fortgesetzt.  
Auch dort gab es ein abwechslungsreiches Pro-
gramm der Betreuerinnen Rita Lechner, Natascha 
Sirninger, Marlene Michl und Gerlinde Jaidhauser. 
Den Kindern wurden in beiden Gemeinden  Work-
shops geboten, die seitens Familienland zum The-
ma "Wissenschaft und Forschung" angeboten wur-
den. Spaziergänge, Besuche von Firmen, Museen, 
und vieles andere mehr stand am abwechslungs-
reichen Programm der Betreuerinnen. 
Bekocht wurden die Kinder in Krummnußbaum von 
der Schulköchin Frau Manuela Langer. In Pöchlarn 
wurde das Essen von der Küche des Pflegeheims 
Senecura geholt. In beiden Gemeinden gilt ein gro-
ßes Lob der Küche!
Vielen Dank an alle teilnehmenden Kinder und an 
das tolle Betreuerinnenteam!
Die Bürgermeister der Kleinregion Nibelungen-
gau freuen sich, dass die Ferienbetreuung auch in 
diesem Jahr wieder über Gemeindegrenzen hin-
weg durchgeführt werden konnte. 
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TEILBETRIEB

Beratung

Planung

Montage

Förderung

A-3380 Pöchlarn, Eisenstraße 9
Tel./Fax: 02757/25 67
E-Mail: glasereiwinter@aon.at                  www.glasereiwinter.at

A-3390 Melk, J. Prandtauer Str. 1
Tel./Fax: 02752/52 009
E-Mail: glasereiwinter-melk@aon.at

Küchenrückwände | Duschverglasung | Glasbrüstung | Dach- und Wintergartenverglasung
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A-3380 Pöchlarn  |  Eisenstraße 9

Tel./Fax +43 (0) 676 31 45 904

E-Mail: info@photovoltaik-systeme.at

www.photovoltaik-systeme.at

Im April begann unsere Jugend mit dem Training 
für die anstehenden Bewerbe. Am 21. Mai ging es 
los, der erste Bewerb in Gerolding stand an. Unsere 
Jugend erkämpfte sich bei diesem Bewerb den 4. 
Platz in Bronze. Benedikt Kerndler erreichte dabei 
den 2. Platz im Einzelbewerb. Weiter ging es mit 
zahlreichen Bewerben im Bezirk und Abschnitte. 
Nun war es so weit, am 8. Juli fand das NÖ Feuer-
wehrjugendleistungsabzeichen der Feuerwehrju-
gend in Tulln statt. Unsere Feuerwehrjugend war 
nervös und glücklich zugleich. Sie schlossen den 
Bewerb positiv ab, das harte Training über die gan-
zen Monate hat sich am Schluss ausgezahlt.
Zum Abschluss gab es noch einen 24 Stunden Tag. 
An diesem Tag standen einige Übungseinsätze am 

Plan. Hier zeigten sich unsere Mädels und Bur-
schen geschickt und konnten somit die Einsätze 
erfolgreich abschließen. Ein großes Dankeschön 
an unsere Nachbarfeuerwehren Golling und Erlauf 
für das gemeinsame Training und gute Zusammen-
arbeit bei den Bewerben! 
Ein besonderer Dank gilt unserer Feuerwehrjugend  
für ihr Engagement und unermüdlichen Einsatz für 
die Feuerwehr! Wir wünschen weiterhin alles Gute 
und viel Erfolg!
Unsere Jugendstunden beginnen wieder am Mitt-
woch, 14. September, von 17:30 – 19:30 Uhr. Wenn 
auch du Interesse hast, ein Teil der Feuerwehrju-
gend zu werden, kannst du sehr gerne unsere Ju-
gendstunden besuchen.

FF Krummnußbaum
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FF Krummnußbaum

Aktuelle Berichte
2. April 16 Uhr, Menschenrettung beim Nebengerinne der Donau
Ein Landwirt hat sich beim Anhängeversuch eines 
landwirtschaftlichen Gerätes einen Fuß einge-
klemmt. Beim Eintreffen des ersten Fahrzeuges, 
wurde der Verletzte bereits vom Rettungsdienst 

versorgt und anschließend ins Krankenhaus ge-
bracht. Unsere Aufgabe bestand darin, die Polizei 
bei den Ermittlungsarbeiten zu unterstützen.

19. Juni, 2:30 Uhr, Wohnhausbrand am Mitterweg

28. August, 16:30 Uhr, Stadl in Wallenbach eingestürzt,  
Gibelmauer droht umzustürzen

Beim Eintreffen der Einsatzkräfte stellte sich fol-
gende Sachlage dar: Das Dach des Stadls war zu-
sammengebrochen und die Gibelmauer drohte 
auf die darunterliegende Landesstraße zu stürzen. 
Diese wurde unverzüglich gesperrt und mit der Ab-
tragung des Daches begonnen, um die Gibelmauer 
mittels Teleskoplader abzutragen. Nach 3 Stunden 
konnten wir unsere Einsatzbereitschaft wiederher-
stellen.
Nebenbei wurden wir auch zu kleineren Einsätzen 
wie Türöffnungen, Fahrzeugbergungen oder TUS-
Alarmen gerufen.

“Vermutlicher Dachstuhlbrand am Mitterweg“ war 
unsere Alarmierung. 
Bereits wenige Minuten danach rückte das erste 
Einsatzfahrzeug, das HLFA3, zum Einsatzort aus. 
Bereits bei der Anfahrt konnte man die Rauch-
schwaden in den Himmel aufsteigen sehen. Da 
bereits aufmerksame Bewohner mit der Evakuie-
rung begonnen hatten, konnten wir sofort mit der 
Brandbekämpfung und dem Schützen des angren-
zenden Wohnhauses beginnen. Nach rund 6 Stun-
den konnte „Brand Aus“ gegeben werden. 
Ein Teil der Mannschaft wurde zur Brandsicher-
heitswache abgestellt. 
Diese führte laufend Rundgänge durch und war 
mit der Entleerung des Pelletstanks im Keller be-
schäftigt. 

Nach rund 16 Stunden konnte auch die Mannschaft 
ins Feuerwehrhaus einrücken und die Einsatzbe-
reitschaft wieder herstellen. 
Unterstützt wurden wir von den Nachbarfeuerweh-
ren Pöchlarn, Ybbs, Golling, Ornding und Erlauf.

Um für diese Einsätze dementsprechend vorbereitet zu sein, finden regelmäßige technische und Brand-
dienstübungen, sowie Schulungen statt.
Danke an unsere Gewerbebetriebe, die uns regelmäßig ihre Gebäude und Flächen dafür zur Verfügung 
stellen.      

Bericht: Freiwillige Feuerwehr Krummnußbaum
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Dämmerschoppen und Marschmusikwertung
Musikverein Krummnußbaum

Besucherrekord beim Dämmerschoppen
Was für ein Fest! Die Mitglieder des Musikvereins 
luden Anfang September zum Dämmerschoppen 
vor dem Nussstadl ein. Bei (anfänglichem) Kaiser-
wetter und perfekter musikalischer Umrahmung 
durch den Musikverein Klein-Pöchlarn waren die 
Heurigenbänke rasch voll besetzt. Sogar der Re-
geneinbruch zu späterer Stunde tat der Stimmung 

keinen Abbruch. Die zweite Gruppe „7er-Blech“ 
heizte den Besuchern anschließend im Nussstadl 
ordentlich ein. Bis in die frühen Morgenstunden 
wurde musiziert und gefeiert. Fazit: ein neuer Be-
sucherrekord.
Vielen Dank für euren Besuch, die tolle Stimmung 
und natürlich die Mehlspeisen-Spenden!

Musiker meisterten Marschmusikbewertung mit Bravour
„Im Schritt, marsch!“ hieß es am 10. September 
beim Bezirksmusikfest mit Marschmusikbewer-
tung in Erlauf. Der Musikverein Krummnußbaum 
trat in der Bewertungsstufe C an, erstmals unter 
der Leitung unserer neuen Stabführerin Marlena 
Heisler. 
In der Stufe C wird Folgendes von den Musikan-
ten gefordert: Antreten, Abmarschieren mit Ein-
schlagen, Abfallen und Aufmarschieren, Halten 
mit klingendem Spiel und akustischem Zeichen, 
Abmarschieren im Spiel mit akustischem Zeichen, 
Defilierung, Schwenken im Spiel, Abreißen mit 
akustischem Zeichen, Halten und Abtreten.
Von den Bewertern gab es großes Lob für den Mu-
sikverein Krummnußbaum. Mit 74,5 von 80 mögli-
chen Punkten erreichten wir einen ausgezeichne-
ten Erfolg und gleichzeitig das beste Ergebnis, das 
wir bei Marschmusikbewertungen je hatten. 

Das intensive Proben hat sich bezahlt gemacht. Ein 
großes Dankeschön gilt unserer Stabführerin Mar-
lena für ihre Geduld, ihr Feingefühl und ihre Be-
geisterung beim Marschieren!

Unsere nächsten Termine zum Vormerken:

• Sonntag, 13. November: Cäcilia-Messe, in der Pfarrkirche
• Samstag, 26. November: Einstimmung in den Advent, vor dem Nussstadl
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Wir proben wieder! 

Am 1. September trafen sich die Chormitglieder 
zur Jahreshauptversammlung. Es wurde ein neuer 
Vorstand gewählt, die Geschicke als Obfrau hat An-
drea Lutz übernommen. 

Wir sind an sich ein gemischter Chor, leider gibt es, 
wie in vielen anderen Chören, auch bei uns akuten 
Männermangel. Dennoch freuen wir uns nach ei-
ner längeren Pause, wieder gemeinsam zu singen 
und wenn auch du gerne singst, dann bist du jeder-
zeit und gerne bei uns gesehen!

Unser nächstes Ziel: 
Adventsingen in der Holzerner Kirche

Wir proben jeden Donnerstag: 19.00 - 20.30 Uhr 
im Musikvereinshaus, Anton-Bayr-Platz 1.
Einstieg jederzeit möglich!

Gib uns deine Stimme!
Wir starten wieder durch und  laden  alle herzlich ein, 
mit uns zu singen. Kommt einfach vorbei, 
wir freuen uns über jede Stimme!

Kontakt: 
singvereinkrummnussbaum@gmail.com
0676/ 4532870 (Chorleiterin Barbara Baumgartner)
0680/ 2374079 (Obfrau Andrea Lutz)

Singverein Krummnußbaum

Bildquelle: Pixabay 

Bücherflohmarkt  
26. Oktober 2022 

10 bis 15 Uhr 

Büchereicafe geöffnet!!!! 
Wir sind für Sie da 

Montag 17 – 19 Uhr 

Freitag 15 – 17 Uhr 

Rathausplatz 2 

3381 Golling/Erlauf 
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20. Kleinregions-Tennis-Turnier
Der TC Erlauf bedankt sich bei den zahlreichen 
Teilnehmern und Zuschauern beim heurigen Klein-
regions-Doppelturnier mit rekordverdächtigen 26 
Doppelpaarungen. 
Den Sieg im A-Bewerb konnten sich Andi Peham / 
Dominik Mitterböck gegen Andre Zauchinger / Han-
nes Bieder sichern. Im B-Bewerb war das Pöchlarner 
Duo Georg Aichinger / Matthias Macsek gegen Franz 
Zauchinger / Heinz Wallner erfolgreich. 
Wir freuen uns bereits auf die Kleinregions-Dop-
pelmeisterschaften 2023 in Pöchlarn.

Special Olympics-Sommerspiele 2022

Andrea Kruppi und Michael Erber holten Gold!

Es war ein Fest, das alle Herzen berührte und emo-
tional bewegte: die 8. Nationalen Special Olympics 
Sommerspiele, die erstmals im Burgenland ausge-
tragen wurden.

Über 2.000 Medaillen wurden im Rahmen Öster-
reichs größter Sport- und Sozialveranstaltung ver-
geben und darunter zwei erfolgreiche Krummnuß-
baumer Athleten: Andrea Kruppi und Michael Erber. 

Andrea Kruppi holte im 100 m-Lauf die Goldme-
daille und im Schlagball die Silbermedaille.

Michael Erber gewann selbstsicher im Freestyle 
-Schwimmen in der Distanz 25 m die Goldmedaille 
und in der Distanz 50 m die Silbermedaille!

Wir gratulieren herzlich zum großartigen Erfolg!

8. Nationale Special Olympics Sommerspiele im Burgenland
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Runde Heim Gast Tag Datum U-23 KM

1 SVK Maria Taferl SA 13.08.2022 15:30 17:30

2 Erlauf SVK SO 21.08.2022 15:00 17:00

3 SVK Ferschnitz SA 27.08.2022 15:00 17:00

4 Klein- Pöchlarn SVK FR 02.09.2022 18:00 20:00

5 SVK Yspertal SA 10.09.2022 14:30 16:30

6 Nöchling SVK SO 18.09.2022 14:00 16:00

7 SVK Frankenfels SA 24.09.2022 14:00 16:00

8 Münichreith SVK SA 01.10.2022 13:30 15:30

9 SVK Neumarkt SO 16.10.2022 13:30 15:30

10 St. Oswald SVK SO 23.1013:00 13:00 15:00

11 SVK Bischofstetten SA 29.10.2022 13:00 15:00

12 Ardagger/V. SVK SA 05.11.2022 12:00 14:00

Herbst Saison 22/23
2. Klasse Yspertal

Wir freuen uns auf Euer Kommen!

Text23.10.2022

Deine Arbeitszeiten:
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Jetzt bewerben: fraiss-bau.at
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Im Laufe des Lebens tauchen viele Wünsche auf. Raiffeisen Bausparen sorgt dafür, 
dass möglichst viele davon in Erfüllung gehen. Dank der jährlichen Bausparzinsen und 
der staatlichen Bausparprämie ist es einfach, sich in nur 6 Jahren einen fi nanziellen 
Polster für die Zukunft aufzubauen. Damit lässt sich in die eigenen vier Wände inves-
tieren oder der eine oder andere größere Wunsch erfüllen. Weitere Informationen bei 
Ihrem Raiffeisenberater oder unter bausparen.at

Ein Produkt der Raiffeisen Bausparkasse Gesellschaft m. b. H., FN 116309v

MIT BAUSPAREN 
DEN EINEN 

ODER ANDEREN
WUNSCH ERFÜLLEN.

Ansparen mit Bausparen leicht gemacht. Flexible Einzahlungen monat-
lich, jährlich oder als Einmalerlag. Eine sichere und ertragreiche Spar-
form dank Bausparzinsen und staatlicher Prämie. Jetzt auch mit Mein 
ELBA bequem online abschließen oder fragen Sie Ihren Berater  
in der Raiffeisenbank Pöchlarn.

1,75 % bzw.
2 %* (bis 24 J.)
FIX IM 
1. JAHR**

*2 % p.a. Bausparzinsen im 1. Jahr fix für alle unter 24 Jahren; **danach wird der Zinssatz anhand 
des 12-Monats-Euribor abzüglich 1,25 % ermittelt, beträgt aber mind. 0,2 % p.a. maximal 4 % p.a.
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Es freut mich sehr, mich und mein Unternehmen 
kurz vorstellen zu dürfen.
Mein Name ist Elisabeth Rumetshofer, ich bin 33 
Jahre alt und wohne seit Jänner 2017 in Golling an 
der Erlauf. Ich bin im Mühlviertel, genauer gesagt 
Bad Kreuzen aufgewachsen. Nach meinem Schul-
abschluss startete ich eine Lehre als Friseurin und 
war 7 Jahre als Gesellin tätig. 
Früher war ich unsportlich und übergewichtig. 
Meine Ex-Arbeitskollegin überredete mich 2013, 
sie in ein Fitness-Studio zu begleiten, und so be-
gann meine Fitness-Laufbahn. 2014 zeigte meine 
Waage, innerhalb von 10 Monaten intensiven Trai-
nings, bereits 25 kg weniger an. Es macht mir un-
heimlich viel Spaß, mich bewegen zu können und 
das wirkliche Leben zu spüren, ohne Einschränkun-
gen. Ich fühlte mich wohl, liebte den Sport und die 
Bewegung und wollte meine Erfahrungen so gerne 
weitergeben.
Der Sport ist so in mein Leben eingezogen, dass 
ich im Juni 2015 nebenberuflich eine Ausbildung 
als Diplomierte Fitness- und Gesundheitstrainerin 
startete.
Bereits nach zwei Monaten in der Ausbildung fun-
gierte ich als Trainerin in einem Fitness-Studio. Da-
bei zählte die Entwicklung individueller Trainings-
konzepte zu meinen Hauptaufgaben. Im März 2016 
schloss ich diese Ausbildung mit Auszeichnung ab.
Ende 2016 bekam ich die Chance, ein Studio in 
Melk zu leiten. Ich nahm diese Herausforderung an 
und es stellte sich schnell heraus, dass das Perso-
naltraining mein Steckenpferd ist. Die schönsten 
Erfahrungen verbinde ich damit, Menschen zu mo-
tivieren und gemeinsam gesteckte Ziele zu ver-
wirklichen.  

Was ist 1:1 Personaltraining? Wie kann man sich 
das vorstellen?
Unter meinem Personaltraining kann man sich Fol-
gendes vorstellen: 
Ich trainiere und erlerne mit Menschen Fitness, Be-
wegung, Gesundheit, Ernährung, Gewichtsredukti-
on, Muskelaufbau, Ausdauertraining und Mindset-
Coaching.
Der Schwerpunkt liegt auf Gewichtsreduktion, da 
ich es selbst zu 100 % nachvollziehen kann, wie 
schwer der Weg zu seinem persönlichen Wohlfühl-
gewicht sein kann. 
Ich arbeite mit meinen Kunden mit Kettle Bells, 
Gummibändern, Thera-Bändern, Körpergewichts-
übungen, Hanteln, Medizinbällen, Balanceboards, 
Langhanteln und Bänken.
Nach deiner Zielsetzung entwickle ich mit dir ge-
meinsam ein passendes Trainingskonzept, beglei-
te dich Schritt für Schritt in Sachen Krafttraining, 
Ernährung, Ausdauertraining und unterstütze dich 
natürlich auch mental.  
Ob Anfänger oder Fortgeschrittene - bei mir schafft 
jeder Kunde alle Übungen zu machen. 
„Denn geht nicht - gibt’s bei mir nicht.” 
Seit März 2022 wird in der Hauptstraße 19 in 
Krummnußbaum (ehemaliger Dartverein) reno-
viert. Hier entsteht mein neues „Fitness-Studio“ 
und sollte mit November/Dezember 2022 bezugs-
fertig sein. Bis dahin findest du mich in Pöchlarn,  
Wienerstraße 17. Gerne kannst du dich schon jetzt 
zu einem Beratungs- und Informationsgespräch 
melden!
Bis bald, ich freue mich auf euch!
Personaltrainerin Lisi

Bald in Krummnußbaum

Knackig, fit und gesund“  
mit Personaltrainerin Lisi

Hallo und herzlich willkommen.

Rumetshofer Elisabeth
Leistungen
1:1 Personaltraining | Online Personaltraining | Coaching | 
Personalisierte Trainingsplanung | Körperanalyse | 
Ernährungsberatung | Ernährungstipps | Mindsetcoaching

Termine gerne nach telefonischer Vereinbarung
Tel.: 0664/4179582 | web: www.personaltrainerin-lisi.at | 
E-Mail: info@personaltrainerin-lisi.at
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Nationalfeiertag
26. Oktober, 8 – 15 Uhr

 

Start und Ziel:

Pöchlarn: Naturfreundehaus (Schiffhausweg)

Erlauf: Feuerwehrhaus

Golling: Samariterzentrum

Krummnußbaum: Volkshaus

Für Ihr leibliches Wohl sorgen Labstellen in jeder der 4 Gemeinden
 

Gesamtstrecke:  ca. 17 km

1. Familienstrecke: 6 km (Pöchlarn–Golling–Krummnußbaum–Pöchlarn)

2. Familienstrecke: 9 km (Pöchlarn–Erlauf–Golling–Pöchlarn) 
Am Wanderweg liegen auch die Themenwege  

„Lebensader Gollinger Au“ und „Flusslehrpfad Erlauf“ 

Bei Starkregen findet der Regionswandertag nicht statt. 
Beachten Sie bitte die Aushänge und Homepages der Gemeinden!

Bitte halten Sie sich an die zum Zeitpunkt der Veranstaltung  
geltenden Coronaregeln!

REGiOnS
Wandertag

Impressum: Verleger und Eigentümer: Marktgemeinde Krummnußbaum, Rathausstraße 8, 

3375 Krummnußbaum; Für den Inhalt verantwortlich: Bgm. Mag. (FH) Bernhard Kerndler; Druck: Sandler


